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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Coburg Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TTC Kaltenbrunn III : TSV Coburg-Scheuerfeld 1900 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

TTC Kaltenbrunn III gegen TSV Coburg-Scheuerfeld 1900: 
knapp nach Punkten und Sätzen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Coburg-Scheuerfeld 1900
am Freitagabend in den Armen: Siegfried Ponsel hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund
3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:8-Endstand (29:32 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 2 Coburg Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) Partie gegen
den TTC Kaltenbrunn III gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Lukas Fischer,
der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ein hartes Stück Arbeit hatten Fischer / Bischoff bei ihrem 3:2 gegen Oppitz /
Hübner zu verrichten. Das war nichts für schwache Nerven. In vier Sätzen verloren anschließend
indes Schwarzböck / Beez ihre Partie gegen Ponsel / Weber. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Lukas Fischer die Partie gegen Siegfried Ponsel noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Es dauerte eine Weile, bis Gerhard Bischoff seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Dirk
Oppitz hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches
auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Nur einen Satz verlor Johannes Schwarzböck beim 11:5, 11:6, 10:12, 12:10 gegen
Wilhelm Weber und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Erst im Entscheidungssatz wurde das
Match zwischen Mario Beez und Bernd Hübner entschieden, das Mario Beez letztendlich gewann.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TTC Kaltenbrunn III und des TSV Coburg-Scheuerfeld 1900. Ein aufgrund der
TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Lukas Fischer bei seinem 3:2 gegen Dirk
Oppitz zu verrichten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Gerhard Bischoff gegen Siegfried Ponsel
hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen hinter der auf dem Papier als ausgeglichen
eingeschätzten Partie. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Johannes Schwarzböck bei
seiner 1:3-Niederlage von Bernd Hübner dann doch niedergerungen worden. Der neue
Zwischenstand war 5:4. Unglücklich war Mario Beez in der Begegnung gegen Wilhelm Weber, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Trotz 1:0 Satzführung verlor Johannes Schwarzböck sein Spiel gegen Dirk Oppitz
letztlich in vier Sätzen. Beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Bernd Hübner zeigte Lukas Fischer
seinem Gegner die Grenzen auf. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Gerhard Bischoff bei
der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Wilhelm Weber. Der letzte Zwischenstand vor
diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun
folgenden entscheidenden Einzel war die Spannung nun zu greifen. Trotz Blitzstart verlor Mario
Beez sein Spiel gegen Siegfried Ponsel letztlich in vier Sätzen. Damit war der 8. Punkt für den TSV
Coburg-Scheuerfeld 1900 im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis wird der TTC Kaltenbrunn III am 10.02.2023 gegen den RVB Schorkendorf II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
07.02.2023 gegen den TTC Kaltenbrunn II mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Kaltenbrunn III

Doppel: Fischer / Bischoff 1:0, Schwarzböck / Beez 0:1 
Einzel: L. Fischer 3:0, G. Bischoff 0:3, J. Schwarzböck 1:2, M. Beez 1:2 

 TSV Coburg-Scheuerfeld 1900
Doppel: Oppitz / Hübner 0:1, Ponsel / Weber 1:0 
Einzel: D. Oppitz 2:1, S. Ponsel 2:1, B. Hübner 1:2, W. Weber 2:1


